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Betr.:  Syrische Studenten,
Aufnahmeanordnung nach $ 23 Abs. 1 AufenthG

Sehr geehrter Herr Link,

die von lhnen erbetenen Informationen über die in Schleswig-Holstein zukünft ig vorgese-
hene weitere aufenthaltsrechtliche Verfahrensweise bei Stud ienaufenthalten syrischer
Studierender, die aufgrund der aktuel len Entwicklung der Lage in Syrien durch ausblei-
bende Stipendienzahlungen oder sonstige fehlende wirtschaft l iche Unterstützung in f inan-
zielle Schwierigkeiten geraten, möchte ich gerne beantworten.

Es steht außer Frage, dass den Studenten, die im Besitz einer Aufenthaltserlaubnis nach

$ 16 Abs. 1 AufenthG sind und denen die erforderl ichen f inanziel len Mittel jetzt fehlen, ge-

holfen werden soll, damit sie das begonnene Studium fortführen und das hierzu erforderli-
che Aufenthaltsrecht behalten können. Für eine Lösung dieses Problems sind unterschied-
l iche Regelungen denkbar. Der Erlass einer generel len Aufnahmeanordnung nach $ 23
Abs. 1 AufenthG, wie jetzt schon von Rheinland-Pfalz herausgegeben, wird in Schleswig-
Holstein derzeit  nicht für erforderl ich gehalten
Bei diesen oben geschi lderten Fäl len werden völ l ig u ntersch ied l iche Fal lkonstel lat ionen
auftreten, die einer sorgfältigen Einzelfallbewertung bedürfen. Mit den bestehenden auf-
enthaltsrechtl ichen Möglichkeiten und einer wohlwollenden Einzelfal lprüfung sol l ten auftre-
tende Probleme nach aktuel lem Stand lösbar sein.
Eine st ichprobenweise Nachfrage bei zwei studienortnahen Ausländerbehörden, die ge-

nau diesen studentischen Personenkreis aufenthaltsrechtl ich betreuen, hat bisher keine
nennenswerten Problemschilderungen ergeben. Dre betroffenen Studenten nutzen viel-
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fach auch schon bisher die rechtl iche Möglichkeit,  ihren Lebensunterhalt durch Aufnahme
einer Beschäft igung zu sichern.
Das Innenministerium wird die schleswig-holsteinischen Ausländerbehörden über die ak-
tuelle Entwicklung unterrichten und bitten, mit betroffenen Studenten das Gespräch zu
suchen, sie hinsichtl ich bestehender Möglichkeiten zur Beschäft igungsaufnahme zu bera-
ten und in Einzelfäl len bei Verlängerungsentscheidungen von ihrem Entscheid u ngsspiel-
räumen wohlwollend Gebrauch zu machen.

Mit freundlichen Grüßen

,i..rlj_ !Ä.-'
Dirk Gärtner


